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Abend Ansgabe

Halle und Umgebung
Halle 15 Januar

Zur Einkommenſteuerveranlagung

Für die bevorſtehende Einkommenſteuerveranlagung hat der
ehe edlen an die Veranlagungsbehörden die nach
tehenden Weiſungen erlaſſen 3Die Pflicht zur Abgabe der Steuererklärung beſteht für
das Steuerjahr 1915 an und für ſich auch für die im Felde be
findlichen Steuerpflichtigen ſofern ſie im Steuerjahr 1914 mit
einem Einkommen von mehr als 3000 A zur Einkommenſteuer
veranlagt ſind

Nach S 30 Abſ 3 des Einkommenſteuergeſetzes ſind aber
Perſonen die durch Abweſenheit verhindert ſind die Steuer
erklärung ſelbſt abzugeben berechtigt ihrer Verpflichtung durch
Bevollmächtigte zu genügen Es unterliegt auch keinem Be
denken für die im Felde Abweſenden deren Ehefrauen oder
ſonſtige nahe Angehörige auf Grund vermuteter Vollmacht zur
Abgabe der Steuererklärung zuzulaſſen oder über deren Jnhalt
mit ihnen zu verhandeln Dieſe Perſonen ſind in den Ge
ſchäftszimmern der Veranlagungskommiſſionen bereitwillig mit
Anleitung und Unterſtützung zu verſehen

Wenn einem Kriegsteilnehmer der ſeine Steuererklärung
erf abgeben will ein Formular dazu nicht zur re
teht genügt die Erklärung in Briefform ſofern eine ziffern
mäßige Angabe des Einkommens erfolgt und die Verſicherung
hinzugefügt iſt daß die Angabe nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen gemacht iſt

Die Friſt zur Abgabe der Steuererklärung verlängert ſich
emäß F 84 des Einkommenſteuergeſetzes für die außerhalb desDeutſchen Reichs in Europa Abweſenden auf ſechs Wochen für

die in Deutſchland von ihrem Wohnort Abweſenden auf drei
Wochen

Der im S 31 des Einkommenſteuergeſetzes angedrohte Zu
ſchlag für verſpätete Abgabe der Steuererklärung gelangt für
das Steuerjahr 1915 gegen Kriegsteilnehmer nicht zur Feſt
ſetzung Wird eine Steuererklärung nicht abgegeben ſo ſoll die
Veranlagung bis auf weiteres ausgeſetzt werden ſofern nicht
im Einzelfalle die Verhältniſſe ſo klar liegen daß die Ver
anlagung auch ohne Mitwirkung des Steuerpflichtigen unbedenk
lich erfolgen kann

Bei der Veranlagung der Offiziere Militär und Zivil
beamten der Militärverwaltung für das Steuerjahr 1915 iſt das
volle Friedens dienſteinkommen zugrunde zu legen das der
Offizier uſw in ſeiner bei Ausbruch des Krieges bekleideten
Dienſtſtellung im Kalenderjahr 1914 bezogen haben würde
wenn der Krieg nicht ausgebrochen wäre Iſt die bei Ausbruch
des Krieges bekleidete Dienſtſtellung erſt im Laufe des Jahres
1914 erreicht worden ſo iſt der Veranlagung das mutmaßliche
Friedensjahreseinkommen dieſer Dienſtſtelle zugrunde zu legen
Die von dem Pflichtigen infolge der Mobilmachung bezogenen
Mehrbeträge ſind außer Anſatz zu laſſen Für die Zeit der
Zugehörigkeit zu einem in der Kriegsformation befindlichen
Teile des Heeres oder der Marine iſt alsdann auch im Jahre
1915 das geſamte Militäreinkommen der Offiziere uſw ein
kommenſteuerfrei zu ſtellen

Ebenſo iſt bei den zum Dienſt im Heere oder der Marine
einberufenen aktiven oder penſionierten Reichs Staats und
Kommunalbeamten welche Kriegsteilnehmer n von dem
vollen Zivildienſteinkommen auszugehen ohne Berückſichtigung
des Umſtandes daß etwa gemäß 8 66 des Reichsmilitärgeſetzes
2 Mai 1874/6 Mat 1880 und der dazu ergangenen Ausfüh
rungsbeſtimmungen im Jahre 1914 ein Teil der von dem
Pflichtigen bezogenen Kriegsbeſoldung auf das Zivildienſtein
kommen in Anrechnung gebracht worden iſt Auch bei dieſen
Steuerpflichtigen iſt alsdann für die Zeit der Zugehörigkeit zu
einem in der Kriegsformation befindlichen Teile des Heeres
oder der Marine das geſamte Militäreinkommen einſchließlich
des auf das Zivildienſteinkommen angerechneten Teiles im
Steuerjahre 1915 wieder einkommenſteuerfrei zu ſtellen
Unteroffiziere und Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes

ſind für das Steuerjahr 1915 zwar nach ihrem gemäß S 9 des
Einkommenſteuergeſetzes zu berechnenden Einkommen unter
Ausſchaltung ihres Militäreinkommens zu veranlagen Gemäß
g 70 Ziffer 1 daſelbſt bleibt aber inſoweit ſie danach mit einem
Einkommen von nicht mehr als 3000 veranlagt ſind ihre
geſamte Einkommenſteuer auch im Jahre 1915 für die Monate
in denen ſie ſich im aktiven Dienſt befinden unerhoben

Von der Beſteuerung der Unterſtützungen welche Ehe
frauen und Kindern der aus Anlaß des Krieges einberufenen
Mannſchaften der Reſerve Erſatzreſerve Landwehr Seewehr
und des Landſturms auf Grund des Reichsgeſetzes vom
28 Februar 1888 Geſ S S 59 gewährt werden iſt Abſtund
zu nehmen Auch die Unterſtützungen oder teilweiſen Lohn
fortzahlungen welche etwa von den ſeitherigen Arbeitgebern
der Einberufenen deren Familienangehörigen bewilligt werden
ſind als h Zuwendungen zu behandeln

Zinſen von Wertpapieren Dividenden von Aktien uſw
auf deren freiwillige Zahlung infolge des Ausbruchs des Krieges
nicht zu rechnen iſt und deren zwangsweiſe Beitreibung gleich
falls ausgeſchloſſen erſcheinen muß weil nach Lage der Ver
hältniſſe eine erfolgreiche Geltendmachung und Durchführung
des verbrieften Anſpruchs nicht ſtattfinden kann z B weil ein
mit im Kriege befindlicher Staat oder eine der
deutſchen Jurisdiktion nicht erreichbare ausländiſche Eiſenbahn
geſellſchaft die Schuldner ſind ſind bei der Feſtſtellung des
ſteuerpflichtigen Einkommens für 1915 nur mit denjenigen Be
trägen in Anſatz zu bringen welche darauf im Kalenderjahr 1914
tatfächlich noch gezahlt worden ſind

Eiſernes Kreuz
Der Dragoner Kurt Töpfer im Dragoner Regiment 6

Mainz abkommandiert als Meldereiter beim Stabe des Reſ
Jnf Regts 223 wurde am 31 Dezember zum Gefreiten ernannt
und erhielt gleichzeitig das Eiſerne Kreuz Er iſt der Sohn des
Fabrikbeſitzers W Töpfer Halle

Kaiſergeburtstagsgeſchenk für die Feldtruppen
Mit Zuſtimmung ſeines Protektors unſeres Kronprinzen hat der

Kaiſer Wilhelm Dank ſofort nach der Mobilmachung die Ver
jorgung der Verwundeten und der Feldtruppen mit Leſeſtoff über

nommen Jetzt hält das Kriegsminiſterium eine ausgiebigere
Zuweiſung geeigneten Leſeſtoffes und beſonders von Kriegskarten
an die im Felde ſtehenden Truppen für durchaus erwünſcht und
iſt damit einverſtanden daß dieſe Aufgabe vom Kaiſer Wilhelm
er im Wege des Liebesgabendienſtes durchgeführt

wir
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Unſere Leſer werden gebeten uns bis zum 25 d Mts Geld
ſvenden dafür zugehen zu laſſen Das Ergebnis der Sammlung
im ganzen Reich ſoll unſerm Kaiſer zu ſeinem Geburtstag ge
meldet werden

Hausfrauen Legt alte Wollſachen für die
Reichswollwoche bereit

Es gilt dem Wohle unſerer Soldaten

Zur Warnung für Klatſchmäuler

Trotz wiederholter Warnungen in den Zeitungen ſich vor
dem Verbreiten von Kriegslügengerüchten zu hüten finden
ſich doch immer Leute die wider beſſeres Wiſſen ſolche
Gerüchte in Umlauf bringen

Am 3 Oktober unterhielt ſich der Arbeiter Karl Rothe
aus Weſenitz mit einigen Bekannten in dem Gaſthaus zu
Lochau über die Liebesgaben Dabei behauptete er daß die
Soldaten die wenigſten Liebesgaben bekämen Die Offiziere
nehmen alles an ſich Einer habe 6 Paar Strümpfe genommen
und nach Hauſe geſchickt Als man ihn darauf aufmerkſam
machte daß er doch ſolche leichtfertige Aeußerungen unter
laſſen ſollte erklärte er daß er ganz genaue Beweiſe für den
letzteren Fall habe und man ihm nichts anhaben könnte
Das Kriegsminiſterium ſtellte darauf Strafantrag wegen
öffentlicher verleumderiſcher Beleidigung des Offizierkorps
z der geſtrigen Verhandlung vor dem Schöffengericht ſtellte

heraus daß der Angeklagte ſich auf Angaben ſtützte die
er von ſeiner Frau erhalten hatte dieſe ſelbſt hatte die Nach
richt von dritter Hand Natürlich war an der ganzen Sache
kein wahres Wort

Wegen der Gröblichkeit der öffentlichen Beleidigung be
antragte der Amtsanwalt die Höchſtſtrafe von 2 Jahren Ge
fängnis und ſofortige Verhaftung Nach langer Beratung
verurteilte das Gericht den Mann zu einer Gefängnisſtrafe
von 9 Monaten Gefängnis Es führte aus daß es ſich nicht
habe entſchließen können die vom Amtsanwalt beantragte
Strafe zu verhängen Der Angeklagte ſei erſt einmal und
vor langer Zeit wegen Beleidigung vorbeſtraft Jmmerhin
liege eine ſchwere öffentliche Beleidigung vor und es ſei des
halb auf eine harte Strafe zu erkennen Von einer Ver
haftung ſei abzuſehen da der Angeklagte Familie und ein
Haus beſitze alſo kein Fluchtverdacht vorliege

Bauunfälle infolge ühermäßiger Dechenbelaſtung

Wie noch erinnerlich ſein dürfte hat ſich im Juli v J
ein größerer Bauunfall in einem erſt vor Jahres
friſt fertiggeſtellten großen Fabrikgebäude in Berlin
Lichtenberg zugetragen Ein Teil der Decke unter dem Dach
geſchoß brach durch und durchſchlug mit der auf ihr aufge
ſtapelten Laſt alle übrigen Stockwerke wobei vier Angeſtellte
ums Leben kamen Nur dem Unmſtande daß der Unfall ge
rade in einer Arbeitspauſe ſtattfand während der in den
unteren Stockwerken keine Leute tätig waren iſt es zu ver
danken daß nicht noch mehr Menſchenleben vernichtet wur
den Die amtliche Unterſuchung hat ergeben daß der Un
fall einzig und allein auf eine übermäßige
Belaſtung des Dachgeſchoſſes zurückzuführen
iſt Es hat ſich inzwiſchen heausgeſtellt daß derartige über
mäßige Belaſtungen von Decken ſei es aus Unkenntnis der
dagegen beſtehenden Bedenken ſei es aus Nachläſſigkeit oder
Rückſichtsloſigkeit ziemlich häufig vorkommen namentlich in
Betrieben bei denen ſchwere Waren Eiſenteile Papier
ballen Bücher Lettern Holzfurniere Brennmaterialien
Linoleum und dergl oder Geldſchränke von größeren Abmeſ
ſungen in Frage kommen Oft machen weder Eigentümer
noch Mieter ſich klar daß die Tragfähigkeit aller Decken eine
Grenze hat und namentlich iſt der Jrrtum verbreitet daß
dieſe Tragfähigkeit bei Errichtung der Gebäude derart be
rechnet iſt daß eine fünffache Sicherheit bis zum Bruch der
Decken vorhanden ſei Der genannte natürlich auch mit
ſchweren wirtſchaftlichen Schäden verbundene Unfall muß den
Hausbeſitzern und Geſchäftsinhabern aber
die ernſte Verantwortung nahelegen die ſie auf
ſich laden wenn ſie derart leichtfertige und widerſinnige
Belaſtungen der Fußböden in ihren Betrieben zulaſſen Sie
werden ſich auch der ſtrafrechtlichen Verantwortung nicht mit
der Entſchuldigung entziehen können daß ihnen die nötige
Einſicht in die Sachlage gefehlt habe nachdem jener Unfall
die öffentliche Aufmerkſamkeit auf dieſe häufig beſtehenden
ſicherheitsgefährdenden Zuſtände hingelenkt hat Wollen
ſie ſich daher vor ſchwerem Schaden bewahren
und einer häufigen polizeilichen Reviſion
ihrer Betriebe entgehen ſo werden ſie gut
tun ſchleunigſt alle übermäßigen Belaſtun
gen aus ihren Räumen zu entfernen und ſich
ſelbſt wie ihr Perſonal davonin Kenntnis zu
ſetzen welche Laſten den betreffenden Decken
konſtruktionen unbedenklich zugemutet wer
den können Jm Zuveifelsfalle würde ihnen jede nötige
Auskunft von der zuſtändigen Polizeibauinſpektion bereit
willigſt erteilt werden Es empfiehlt ſich alsdann die zu
läſſige Belaſtung der Fußböden durch eine auffällige und
nicht leicht zu entfernende Jnſchrift an den Türen der in
Frage kommenden Räume ein für allemal feſtzuſetzen und
bekanntzugeben Alle aufſichtführenden Perſonen in den Be
trieben ſind darauf hinzuweiſen daß jede Ueberſchreitung der
zuläſſigen Belaſtungen die verhängnisvollſten Folgen haben
kann und daher auch nicht einmal vorübergehend zu ge
ſtatten iſt

Halle den 9 Januar 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung

Am Montag den 18 d Mts keine Sitzung der Stadtver
ordneten Verſammlung

Halle a den 15 Januar 1915
Der Stadtverordneten Vorſteher

Dr Lembſer,
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Die Auszahlung der von der Verſicherungsanſtalt Sach
ſen Anhalt zu Merſeburg bewilligten Spende t die An
gehörigen der verſicherungs pflichtigenKriegsteilnehmer erfolgt vom Montag den 18
dieſes Monats ab im Bureau des ſtädtiſchen Arbeitsnach
weil n i 2 Siehe amtliche Bekanntmachung

e uneheli Kinder in der Hinterbliebenenverſorgung
Ein erfreuliches Reſultat hat die Bemühung gehabt die Einbe
ziehung der unehelichen Kinder wie in die Kriegsunter

1 Beiblatt zu Nr 21 der Saale Zeitung Freittg 15 Jannar 1915

ſtützung ſo auch in die Hinterbliebenen unterſtütz ung
der Kriegsteilnehmer zu erreichen wie der Bund für Mutter
ſchutz in einer Petition von Bundesrat und Reichstag verlangt
hat Die Regierung hat durch ihren Vertreter die Zuſage ge
geben daß zunächſt proviſoriſch durch Verordnung ſpäterhin durch
Ergänzung des I von 1907 für die hinterbliebenen unehe
lichen Kinder im Sinne dieſer Petition geſorgt werden ſoll So
iſt hier auf einem wichtigen Gebiete ſozialer Fürſorge durch den
Krieg erreicht worden was die Organiſation für Mutterſchutz ſeit
einem Jahrzehnt erſtrebte die Anerkennung der Pflicht der Ge
meinſchaft auch den unehelichen Kindern gegenüber Eine
Anerkennung die um ihrer ſegensreichen Folgen willen da ſie
in zahlreichen Fällen die Kinder vor dem frühen Tode oder dem
Untergange zu bewahren vermag nur im ſtärkſten Jntereſſe
des Volkswohls liegt

Die ärztliche Sprechſtunde der Fürſorgeſtelle für Lungen
kranke Salzgrafenſtr 1 findet bis auf weiteres jeden Diens
tag und Freitag nachmittag 6 Uhr ſtatt

Eine Reviſion der Quittungskarten findet laut Jnſerat in
den nächſten Tagen wieder ſtatt

Auf dem hieſigen Südfriedhofe findet Sonntag vormittag
9 Uhr die Beſtattung eines hier im Lazarett verſtorbenen
Kriegers ſtatt Der hieſige Küraſſier Verein wird dem Ver
ſtorbenen die letzten militäriſchen Ehren am Grabe erweiſen

Wer hilft Ein Landſturmmann ſchreibt aus dem Oſten
Wir 135 Landſturmleute aus Halle ſcheinen vergeſſen zu ſein

denn wir haben faſt gar keine Liebesgaben erhalten und wären
doch herzlich dankbar dafür Sehr erwünſcht ſind Tabak Zigarren
Kautabak und Rum in den Kaffee da das Waſſer meiſt kaum
genießbar iſt Adreſſe Etappen Munitionskolonne Nr 125 A
1 Reſerve Armeekorps in Polen

Zur Frage der Bierpreiserhöhung wird uns aus Fach
kreiſen geſchrieben daß für unſere Gegend an eine Preis
erhöhung nicht gedacht wird Jnfolge der ſtarken Erhöhung
der Gerſtenpreiſe iſt allerdings bei manchen ſüddeutſchen
Brauereien der Wunſch rege geworden die Steigerung der
Materialkoſten durch eine Erhöhung der Bierpreiſe auszu
gleichen Da es bei dem großen Abſatz den die ſüddeutſchen
Brauereien auch nach Norddeutſchland haben jedoch mit
großen Schwierigkeiten für dieſe verknüpft wäre ohne ein
Zuſammengehen mit den norddeutſchen Brauereien eine
Preiserhöhung vorzunehmen ſo iſt von Süddeutſchland aus
Fühlung en mit den Berliner Brauereien genommen wor
den Jn den Kreiſen der Berliner Großbrauereien ſteht man
aber einer Preiserhöhung durchaus ablehnend gegenüber Jn
Anbetracht der ſtarken Verbreitung des Bieres als Volks
genußmittel glaubt man einen heftigen Widerſtand bei den
Konſumenten zu entfachen der ſich in einer Abnahme des
Bierkonſums äußern würde Wie in Süddeutſchland ſo gibt
es auch in Norddeutſchland einzelne Brauereien die für eine
Preiserhöhung ſtimmen würden da es aber ausgeſchloſſen iſt
dieſe durchzuführen wenn nicht alle großen Brauereien mit
tun ſo dürften auch die ſüddeutſchen Beſtrebungen ergebnis
los bleiben

Der Halliſche Strickverein wird nunmehr nach dreiwöchigen
Ferien ſeine Tätigkeit wieder aufnehmen denn wenn auch dank
der reichlichen Weihnachtsliebesgaben unſere Truppen vorläufig
mit dem Nötigſten verſehen ſind wird ſich bei den großen Stra
pazen und der andauernden Näſſe doch bald wieder ein Mangel
gerade in Strümpfen bemerkbar machen und dem muß abge
holfen werden Bei den hohen Wollpreiſen iſt der Verein jedoch
nicht imſtande ſeinen Bedarf allein aus eigenen Mitteln zu decken
und er bittet daher opferfreudige Mitbürger ihn nach wie vor mit
Spenden an Geld und Wolle zu unterſtützen die die Geſchäfts
ſtellen Carl Boch und Bruno Freytag jederzeit gern entgegen
nehmen Die Strickſtunden in denen vorläufig nur von mitge
brachter Wolle geſtrickt wird finden bis auf weiteres nur Mon
tet pünktlich von 6 Uhr im Singſaal des Städt Lyzeums
tatt

Meſſerſtecherei Nach vorausgegangenem Streit wurde geſtern
abend in der Morlſtraße ein Wirtſchaftsgehilfe von einem Büro
gehilfen in den linken Unterarm geſtochen und nicht unerheblich

t Der Geſtochene mußte ſich in ärztliche Behandlung be
geben

Zur Beſeitigung eines Kohlenſchuppenbrandes wurde die
Feuerwehr nach einem Grundſtücke der Delitzſcher Straße gerufen
wo Briketts durch Selbſtentzündung in Brand geraten waren
Nach einſtündiger Tätigkeit konnte die Wehr wieder abrücken

Unfälle Jn einem Grundſtücke der Mansfelder Straße ſtürzte
ein Schulknabe durch einen Oberlichtſchacht und zog ſich eine Ge
hirnerſchütterung zu die ſeine Ueberführung nach dem Diakoniſſen
hauſe notwendig machte Jn der Kellnerſtraße wurde ein drei
W Knabe von einem Geſchäftswagen überfahren und leicht
verletzt

Theater Kongerte und Vorträgse
Stadttheater Morgen Sonnabend abend 748 Uhr ge

langen Hebbels Nibelungen zur Erſtaufführung und zwar
in der mit Jntereſſe erwarteten Neueinſtudierung Das
Werk hat eine völlig neue Ausſtattung erfahren die es
monumental untermalen ſoll und dem Worte des Dichters
und der Kunſt der Darſteller den Vorrang läßt Da die
Nachfrage nach Karten bereits jetzt eine ſehr ſtarke iſt emp
fiehlt es ſich ſich rechtzeitig die gewünſchten Plätze zu ſichern
Sonntag nachmittag 8 Uhr wird das vielbejubelte Weih
nachtsmärchen Aſchenbrödel zum letztenmal zur Darſtellung
gelangen um auch den Eltern Gelegenheit zu geben mit
ihren Kindern zuſammen das entzückende Märchen beſuchen
zu können Die Preiſe ſind die beſonders billigen von 25 Pfg
bis 1,05 Mk 1 Parkett Sonntag abend 74 Uhr gelangt
die melodiöſe Oper Margarete von Gounod deren Zauber
die Zeit nichts anhaben kann zur diesjährigen Erſtauf
führung

ThaliaTheater Sonntag den 17 Januar abends 8 Uhr
wird Benedix heiteres Werk Die zärtlichen Verwandten
ſeitens des Stadttheaters zur diesjährigen Erſtaufführung ge
bracht Die Preiſe ſind die bekannten billigen von 35 Pfg
bis 1,55 Mk und Karten ſind bereits jetzt an der Kaſſe des
Stadttheaters und in den Zigarrengeſchäften von Stein
brecher Jaſper am Markt und Scharrenſtraße Bruno
Wieſner Fleiſcherſtraße und Oswald Wieſner Poſtſtraße zu
haben Die Beſetzung iſt vorzüglich und
Elſe Bonné Emmy Aßmann Elſe Schlöſſer Trude Tandar
und die Herren Paul Becker Emanuel vom Weber Fritz

18ce Otto Tiedemann und Fritz Reichhold beſchäftigt Die
Spie lleitung liegt in den Händen von Hans Mantius

ar ſind die Damen
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FJnrm Apollo Theater geht heute abend zum letztenme e die allabendlich mit en Erfolg ge
gebene Operette Das Leutnantsli n Szene rhen auf di Vorſtellung beſonders ſern vor en

mnnabend findet die a un der Operettennovität
r liebe Pepi von Dr Bruno und J Springeluſik von Walter W et e ſtatt Die Bugt liegen v

den Händen der Lucie F feh her Leopo pper Atg
mann und Joſefine Ha Die Operette hat Preeeei
Montis Operettentheater zu Berlin einen
Erfolg

Wenn der Frühling tommt nennt ſich verheißungsvoll
aber für die gegenwärtige Jahreszeit doch noch etwas zu

früh die Operettenpoſſe die geſtern abend mit ſtarkem Er
folg im T 10 Theater zur Aufführung ſt Bewährte Meiſter auf dem Gebiete der Berliner Poſſe Jean
Kren und Georg Okonkowski haben etwas wie eineHandlung zuſammengebraut bei der es in der Hauptſache
auf flotte Tänze und ein paar recht draſtiſche Situationen

die auf Glaubhaftigkeit keinen Anſpruch erheben ar
Max Winterfelds Jean Gilbert Muſik iſt flüſſig undfällig wie alle Lieder und Tanzſchlager dieſes überaus fru t

waren Komponiſten Der volksliedmäßige Charakter des
Liedes Wenn der Frühling kommt blüht der Flieder dürftedieſer ſchlicht empfundenen Melodie bald große Popularität

verſchaffen
Die geſanglichen und ſchauſpieleriſchen Leiſtungen des

Wiener Operetten Enſembles ſind nicht gleichmäßig auf erſterHöhe Rudolf Schönwieſe als echtes Berliner Kind
großſchnauzig frech dabei aber doch ein Prachtmenſch bot
eine ſympathiſche Leiſtung ebenſo Frl Lilly Stein die einſchlichtes Berliner Bürgerkind recht anſchaulich zur Dar
ſtellung brachte Frl Olga Muck merkt man es an daß ſie
an der Donau aber nicht an der Spree geboren iſt worunter
die Darſtellung etwas litt Von den übrigen Darſtellern
ſeien lobend genannt Egon Broſig Betty Pagay
Richard Freudmann Carlo Fürſt Elſe Albert undErnſt Weitz E dwiga Kapellmeiſter Dr Hans Pleß
hat die Operettenpoſſe in muſikaliſcher Hinſicht vortrefflich
vorbereitet und herausgearbeitet ſo daß unter ſeiner ſicheren

Leitung alles flott vonſtatten ging n

Vereine und Verſammlungen
Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Intereſſen

hielt geſtern abend auf dem Ratskeller eine Geſamtvor
ſtandsſitzung ab die Herr Oberingenieur Minner leitete
Bekannt gegeben wurde daß gemäß dem Beſchluſſe der letzten
Verſammlung aus den in den kommunalen Bezirksvereinen
geſammelten Geldern 500 Mk dem Roten Kreuz Halle
500 Mk dem hieſigen Nationalen Frauendienſt und 200 Mk
dem Verein gegen Armennot und Bettelei überwieſen worden
ſind Die in Sachen Beſchwerde über die Handhabung des
Schornſteinfegerweſens in Halle an die Polizeiverwaltung ge
richtete Eingabe hat den Beſcheid erhalten man möge ein
zelne Fälle unter genauer Angabe der Uebergriffe uſw ſo
gleich der Polizeiverwaltung mitteilen Das Kuratorium desGas und Waßerwertes hat auf die Eingabe des Vereins be

treffend Verſorgung der kleinen Leute mit Gasbeleuchtung
geantwortet daß das Werk den Wünſchen der Konſumenten
ſoviel wie möglich entſprechen werde und auch ſchon entſprochen
habe Selbſtverſtändlich ſei dabei die Rentabilitätsfrage
nicht ganz auszuſchalten Der bisherige geſchäftsführende
Vorſtand wird auch im neuen Jahre die Geſchäfte weiter
führen Es ſoll in der nächſten Verſammlung aber derJahresbericht erſtattet und Mitteilung über den Stand der
Kaſſe gemacht werden Am kommenden Donnerstag will
man eine außerordentliche Verſammlung abhalten die ſich
mit dem neuen Tarif des Elektrizitätswerkes beſchäftigen ſoll

Wehrkraftverein Jungdeutſchland Nächſte Führerverſamm
lung iſt Mittwoch den 20 Januar abends 818 Uhr im Stadtheim Abt Blumenthal Jeden Freitag Verſammlung im
Stadtheim Sonntag vorm 9 Uhr Antreten auf dem Exerzier
vlatz Deſfauer Straße Uebungsmarſch Abends 1e8 Uhr ElternBend im Stadtheim Abt Saalwacht Dienstag ab 7 Uhr

Verſammlung im Gartenheim Abt Preußen tritt am
Sonntag um 2 Uhr am Zoologiſchen Garten Reilſtraße anMittwoch um s Uhr Verſammlung im Stadtheim Abteilung
Bismarck tritt Sonntag 543 Uhr auf dem Friedrichsplatz zum

Seneralappell an Abt Senydlitz verſammelt ſich Sonntag
nachmittag 43 Uhr auf dem Hallmarkt Abt Lützen tritt
am Sonntag nachmittag 3 Uhr im Gartenheim an Die nächſteSchießſtunde findet am Mittwoch in der Gaſtwirtſchaft zum Mark
grafen ſtatt Abt Mansfeld tritt am Sonntag nachmittag23 Uhr auf dem Hofe der alten Volk sſchule Neue Promenade 13
zu einem Uebungsmarſche an Abt Zieten tritt auf dem
Hofe der Brunnenſchule zu einer Uebung an Abmarſch 28 Uhr

Abt Körner Sonntag 11 Uhr Melanchthonplatz zum Photo
graphieren 2 Uhr Hettſtedter Bahnhof Kriegsſpiel in der Heide
Montag abend 8 Uhr Verſammlung im Gartenheim Abt

Kurfürſt tritt Sonntag vormittag um 9 Uhr auf dem Exerzier
platz an der D Deſſauer Straße zur Tagesübung an Rückkehr 5 Uhr

Abt Scharnhorſt hat ihre nächſte Uebung am Sonntag den17 Januar Treffpunkt Mühlweg Ecke Uhleſtraße 2 Uhr
Abt Schill Sonnabend den 16 Januar abends 822 Uhr Ver
ſammlung im Stadtheim

Der Chriſtliche Verein junger Männer Geiſtſtr 29 hat Sonn
tag abend 8 Uhr Familien Abend mit Vortrag von Herrn Prof
D Lütgert über Der Panſlavismus und die ruſſiſche RevolutionAußerdem muſikaliſche und deklamatoriſche Darbietungen Jeder
mann Damen und Herren iſt willkommen der Zutritt iſt frei

c c a c,ceec e ccacß 8

Aus dem Leserkreise
Für die Fergeui ngen unter d Ueberſchrift Aber

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz
für r bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

vollem Umfange der Finſender verantwortl
c

Gaſtſwiele des StadttheaterSchauſpiels in den Thaliagſälen

Am vergangenen Sonntag gaſtierte in den Thaliaſälen das
Schauſpiel Perſonal unſeres Stadttheaters mit Doktor Klaus
Beim Betreten des Saales fiel dem Beſucher ſchon F m daß ſich

im Gegenſatz zu früheren Vorſtellungen z B aſemanns
Töchter auf dem Stehplatz viele Zuhörer eingefunden
hatten eine Anzahl auch die Seitenvlätze am 1 Platz einnahm
Sowie das erſte Klingelzeichen beim Beginn der Vorſtellung er
tönte ſtürzten ſich dieſe Zuhörer mindeſtens 50 60 n m aufdie Stühl des 1 Platzes und ſtörten nicht allein

z An r e dhumneer des latzes an der Aus er Porgänge au ne
Eine Abhilfe trat nicht ein

Sollte dieſer Vorgang auch bei den

al in

Ul en e enin der nenezutage treten ſo wird das n Be e
u1 und von dem ferneren

halten l

Kirchliche Nachrichten

Predigt Anzeigen
u 2 Sonntag m pi h J n e s 17 Januar

n Man e hreendmahl 1 ihr Gin der Kirch idlat s wara e n tta s noblauch r P terg 40 rer Feſte n ed eden u igt tr 15 Paſto Seine an8 le de t e e S tba e otfe tr 4 e d e12 U G Abteil daſelbſt ſie b ab Uhr
es gs a daten Paſt v inkeäg d Uhr Oberpfarrer ler wen be

chte n rendheh r ſelbe Abm etſch ann hr ne derſel
orm 10 Uhr Paſtor Rietſchmanndntehe Gemeinde Fort 10 Uhr Dompred Konſiſtorial

hſon h ung für Schriftenverbreitung in derdu r a 118 d Do uyred We D Lang rina rn ang Freitag dent zw ab r Kriegsbetſ Le do Konſiſtorialrat
oſephAka dent ger gFottezdienn Domkirche Vorm 118 Uhr Geh

Gern on tie orm d Uhr e h Prof D Lütgert
St Georgen Vorm 10 Uhr Galle e Superden D Wächtler Kir hege Dr

r in der St Georgsitte 11 Uhr in e l de e et aſtorZzuprann 2 Uhr irche er alter rm U ihrm Paul Riebeck in Paſtor Witte Mon tag a h
en Gemeindehauſe Paſtor Dr Vahldieck

twoch ab 8 uhr Friegzbezitunde Paſtor S man nagteLeiſte u Abendmahl al Donnerstag ab
in der Prov Blindenaänſtalt jaſtor Hellmann

Vezeneeher Vorm 10 Uhr aſtor Faßmer na Zu der FredigtAbendmahl e 115 ubt Paſtor2 Uhr G tor Faßmer 6 Uhr ab Paſtor Bue S g79 e
mann stroſt Nachm 4 ühr Paſtor Tiſcher M eUhr Bibelſtunde Rudolf Haymſtr 37 Paſto Fermgt

Laurentius Vorm 10 Uhr Paſtor Wagner Nachm 2 Uhra Paſtor Wagner 5 Uhr Paſtor Swierczewski Diens
tag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit Abendmahlsfeier Paſtor
Wagner Donnerstag ab 8 Uhr Verſammlung der konf Mäd
chen beide Abteil Arbeiten für Kriegsverwundete

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Vaſtor Jordan
et i g Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Hagemeyer 1124 Uhr

Paſtor Dr Hagemeyer Nachm 5 Uhr Paſtor MeinhofSonne ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit Abendmahlsfeier

Paſtor Dr Hagemeyer
Pauluskirche Vorm 10 d Poſt W e Ach Ab a ab

Prediger Bach hr Prediger BachUhr Paſtor von Videeer P à Beſprechung mit
Mädchen alter aberland Mit ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Waſt tor Haberland Freitag ab 814 ihr Gemeinſchafts

ſtunde Prediger Bach
e Bartyelomäug Vorm 10 Uhr Konſ Rat Scharf 12 Uhr

e Meltzer Ab 6 Uhr derſelbe Mittwoch abe r n Paſtor Melwver
Petrus Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz 3412 Uhr G derſS ch ab v 8St geren und Eliſabeth irche

8 Uhr Militärgottesdienſt 1 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr heil W mit e igt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehreund Andacht Rachm 5 Uhr Verſammlung des MüttervereinsV 722 Uhr Kriegsbittandacht Donnerstag ab 722 Uhr
Kriegsbittandacht Mittwoch nachm 5 Uhr Verſammlung des
Eliſabethvereins Donnerstag ab 824 Uhr Verſammlung des
Vincenzvereins

St Barvarg Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 102 Uhr An
ſprache von Herrn Dr Arnold Aus dem Leben Jeſu UhrKinderſtunde Ab 8 Uhr gffentlicher Vortrag von Herrn Dr
h h über Kraft und Liebe Donnerstag ab 822 Uhr

ibelſtuChriſtliche Remeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5
gegenüber der Feuerwache rüh 8 Uhr Gebetsvereini

ung 1122 Uhr Kinderſtunde Nachm 428 Uhr Vortrag von
derrn F Fidh Was muß bei uns anders werden ends8 Uhr derſelbe Kriegsbeute Montag u Blengten ab

8 Uhr derſelbe Schlußvorträge Mittwoch ab 88 Uhr Ver
aiguna jung Mädchen Donnerstag ab 822 Uhr Bibelbe
trachtung Offenbarung St Johannis

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten
Ludwig Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gehetsandacht 97 ühr
Gottesdienſt Prediger Klinger 1112 Uhr G Nachm
Zet Gottesdienſt derſelbe Mittwoch ab s Uhr Kriegsg betſtunde Rietleben Quellgaſſe e Vorm 918 42
De za 11 12 Uhr G Nachm 3 Uhr GottesdienDonnerstag ab 8 Uhr Verſammlung Prediger Klinger

Evangel luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottes
dienſt Nachm 22 Uhr KriegsbetſtundeMethodiſt engemeinde Ptagdeburgerſtr 27 Vorm 410 Uhr Pre
digt und Abendmahlsfeier Prediger H Meyer 11 Uhr Sonntagsſchule Ab 8 Uhr Vortrag Thema Gott und der Krieg
Prediger H Meyer aus Zwickau Dienstag ab 129 Uhr
Uebung des Gem Chors Mittwoch ab 9 Uhr MiſſionsVer
ein Donners tag ab 29 Uhr Bibelſtunde

Salle Trotha Vorm e Uhr Paſtor Hobbing 2412 Uhrderſelbe Mittwo 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor JenrichDonnerstag ab 8 br Bibel ſtunde

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Jenrich 1 Uhr derſelbeMittwoch ab 7 Dbrg Kriegsbetſtunde Paar Hobbing
Dölau Vorm 289 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz

r Kriegsbetſtunde
Morgens 7 Uhr Frühmeſſe

Seit rm 11 Uhr Gottesdienſt was Dietz 12 Uhr
r

Ammendorf Vorm 9 Uhr Predigt Paſtor Balthaſar Mon
tag abend Jungfrauenverein

Beeſen Vorm 11 Uhr Predigt Paſtor Balthaſar
Hoym Vorm 3810 Uhr Gottesdienſt Oberpred Reinhard 11Uhr Oberpred Reinhard Nachm 5 Uhr Gottesdienſt

Paſtor Reuß Ev Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Ev
Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr Mütterchenverein
Montag Bücherausgabe der kirchl Volksbibliothek Sonntag
und Mittwoch Amtswoche Paſtor Reuß Mittwoch den 20
Januar Bittſtunde Oberpred Reinhard

Kirchliche Vereine
Jünglingsverein Sonntag ab s Uhr Verſj im

Marienkirche 3 onnerstagermannſtr V JungfrauenZimmer An derGeſangelbung daſelbſt

Mariengemeinde
Sitzungs zimmer An der
fällt das Turnen in der Scpzr e
verein Sonntag ab 8 Uhr Verſ im
Marienkirche 1 Donnerstag ab Uhr

Miſſions Nähverein Mittwoch ab 8 Uhr im SitzungszimmerEingang an der Marienkirche 1 arg Mädchenverein
Sonnta g Uhr Shohtenftr 6 Marthahaus

omgem ugendverein Sonntag ab 72 Uhr u Mittwochab 8 ihr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ältere Abt
Agn 12 jüng Abt Sonntag

ch Beſprechung Dienstag ab
gut irchenchor Freitag ab 8 Uhr

ensrag v 10 Uhr Kl

Ziel l alt JUebungsſtunde K t Klausſtr 1

eilung ttwoch abend hr jüngere eilungFreitag abend 834 Uhr engliſcher Unterricht Paſtor Richter
Evangel Jungfrauenverein an St Ulrich Montag von 5 bis

7 r Kl Mäxkerſtr aſtor Richter Airgen rnaverripUlricigna Mont r im z hof Alte Prom3 Uübr Franteſtt za ibraMiſſionsverein J eu nachm

J C ſinglingsye onntag nanſp e i S Weh ne r gteeigee tgr e a ſtr t ter Heintte Ev Weg
alen t We th f ihr reſte r u Jaſte9 Uhr e 118 a chink n e
erein Montag Uhr daſelbſt derſelbe Guſtav Adolf

Ge rauen r Dienstag 7 a Uhr u
orgengemein am inn r un au Paſtor GallertSonntag ab de Uhr üUntethattuntee end im Gemeinde
auſe

M meine Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung
in erberge zur Heimat Jungfrauenverein Dienstage r Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer
ab

Jettaßi de 4 n d de Ruda ugenfb und ienstag abab 8
lännerkunde h er iun Mabch Donnerse ne 2 S tor v Verſammnene erſehürser traße 153 Eingang fännerbe e

ag nach ungfrauenverein Sia ab vre r Geſangverein der nAb Ueb sſtunde z e burg Fughe 10e n weret n der nnesgemeinde nachme x Wpentn ng on enſtr
Nein meinde Laurentins und aſtor he Zu frauenverein ält dte Sonntag ab 7 Uhr Gemneindehauſe S

MiſſionsNRähverein Mittwoch nachm 3 Uhr Arbeiten für das
Rote Kreuz

gpet 8 Uhr Paſtor vonul reine Iugzndyerein Fzuneder Sonnabend n prechung Wer Lebens
7 Blurnegthal tr a zogging Sonntag abr Paſtor grlans t ibelſtunde

e rein J ensta W 8 t c Uhr ArS S Jete rens nta a hr und onnersWeite hr Blaues reuz Sonnabend abv t iako ane e Evangel Männer u Jünglingsverein
Sonntag ab 9 Uhr jüngere v 10 Uhr ält Abteilung
Mittwoch ab 8 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtr 4 Evang
Frauen und Jungfrauenverein Sonntas ab 168 Uhr Ver
ſammlung Donnerstag ken eſtalozziſtr 4 Näh
verein Montag nachm 4 Uhr im farrhaus Friedenſtr 35en fgtba Jungfrauenverein Dienstag ab 8 ihr Verſamml
m PfarrhausEvang Stadimſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 834 Uhr Vor
trag Redner errets L e Dienstag ab 84 Uhr BibelPtittwo 4 Uhr Chriſtl Verein junger Mädchenundean ab 8 uhr Kriegsbetſtunde Sonnabend
ab 816 Uhr Familienblaukreuzverſ Weidenplan 4 Glauchgerſtraße 73 en r 11 Schmiedſtr 21 dasſelbe Freitags
Peſtalozziſtr 4 Fi iale S miedſtr 21 Sonntag nach
mittag 5 Uhr Vexen upger Mädchen Donnerstag ab UhrLibe und S berg bei Wirt Leonhardt Donnerstag ab 84 Uhr eitunb

Bund Halliſcher Gemeinſchaften
1 Bibliſche Beſprechung für die Domgemeinde Dienstag ad

826 Uhr Kl Klausſtr 122 Gemneinſ ha Jer Johannesgemeinde Rud Haymſtr 37
Spnüiastt ab 834 allgemeine Gemeinſcha tsſtunde Montagab e er für nie e nachm Uhr für Frauarkt Gemeinſ haſt Sonnteg nachm

iens
n kunde Alhrechtſtr 27 tag ab 8 Uhr Sibuſce

Be wie ging reiteſtr 2ulus Gehnlſchaft Hohenzollernſtr 11 Dienstag abend
324 übt Senat unhe

5 Gemeinſchaft der pang Stadtmiſſion Weidenplan 4Dienstag ab 84 Uhr hibliſche eſprechung

Provinzial Nachrichtan
Rothenburg 14 Jan An den Folgen einer

ſchweren Verwundung ſtarb der Unteroffizier der Land
wehr Aug Bethmann

Zerbſt 14 Januar Die hieſigen Bäcker wollen da
hin übereinkommen daß ſie das Backen von Privatkuchen und
Weißgebäck das im Privathaushalt hergeſtellt iſt ablehnen Siewollen weiter die Erwartung ausſprechen daß die Behörden einen

Weg finden dem übermäßigen Backen von Weißbrot in Privat
haushaltungen Einhalt zu tun

Zerbſt 14 Jan Kein Verkauf von belgiſchen
Pferden Von der Landwirtſchaftskammer wird mitgeteilt
Nach einer Meldung des Landwirtſchaftsminiſteriums in Berlin
kann die Abgabe der uns angemeldeten 40 kriegsunbrauchbaren
Pferde aus Belgien infolge anderweitiger Beſtimmungen des
Armeekommandos nicht erfolgen

Pöhneck 14 Jan Auch ein Grund für Unabkömm
lichkeit Wie der Pößnecker Zeitung mitgeteilt wird ſollbei einer der jüngſten Muſterungen der Erſatzmannſchaften ein
Militärpflichtiger eine von ſeiner Ehefrau unterſchriebene Un
abkömmlichkeitsbeſcheinigung vorgelegt haben And was war
darin als Grund angegeben Die Kuh die das Ehepaar ſeineigen nennt könne ſich an niemand anders gewöhnen infolge
deſſen ſei der Ehemann daheim unabkömmlich

Lützen 14 Jan Mit einem öden Geſchwät hatte
ſich das Schöffengericht zu beſchäftigen Mehrere Einwohner aus
der Umgegend hatten das Gerücht verbreitet daß der Ehemann
der Frau Sch in Altranſtädt der ſich im Felde befindet abge
ſchnittene Finger mit Ringen ihr zugeſchickt habe Frau Sch
ſtrengte Klage an Die Parteien einigten ſich dahin daß die
Schwätzer ſämtliche Koſten des Verfahrens übernohmen wogegen
Frau Sch die Klage zurücknahm Da ſind die Faſelhänſe billig
weggekommen

Weimar 14 Jan Die älteſte Frau Weimars,
die Goethe und Karl Auguſt noch gekannt hat die Lazarettverwalterswitwe Johanne Jnſinger iſt hier im 98 Lebensjahr ge
ſtorben

Jena 15 Jan Die Fleiſcher Jnnung bat die Be
wohner der Stadt die Beſtellungen ſowie das Abholen der
Fleiſch und Wurſtwaren aus den Fleiſchergeſchäften ſelbſt be
wirken zu wollen Der Grund hierzu iſt in den durch den Krieg
fehlenden Arbeitskräften geboten die Geſchäftsinhaber ſind ſonſt
gezwungen die Zeit ſolcher Beſorgungen in Anrechnung zu
bringen

Oberhof i Thür 15 Jan Telegr Sportwetter
50 Zentimeter Schneehöhe 2 Grad Kälte leichter Regen Ski
und Rodelbahnen noch gut

Dresden 14 Jan Eine reiche Liebesgabe Der
hieſige Kommerzienrat Zietz ſtiftete wollene Unterjacken und
wollene Unterhemden für ein v hiltzes Armeekorps

Kunſt und Winenſchaft

Richard Dehmel Leutnant
Aus S e wird gemeldet Der Dichter Richard

Dehmel der als kriegsfreiwilliger Musketier ins di zog
und nach Verleihung des e Kreuzes zum VißzefeldDe befördert wurde iſt jetzt zum Leutnant beſbrdert

worden

Herzog Ernſt Auguſt und das Braunſchweiger Hoſtheater Um
den kleineren und mittleren Gagen des Braunſchweiger Hof
theaters eine wirkſame Aufbeſſerung zuteil werden zu laſſen hat

sur
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e e S e
ersog Ernſt Auguſt von Braunſchweig angeordnet daß vom
J Januar 1915 ab denjenigen Mitgliedern die 3000 Mark und
darunter beziehen gar keine Kriegsermäßigung mehr abgezogen
wird Von den Mitgliedern die Gagen über 3000 Mark beziehen
wird ein Abzug verlangt der die Hälfte der 3000 Mark über
ſteigenden Beträge ausmacht

Neue Bühnenwerke Max Neal hat in Gemeinſchaft mit
Rudolph Greinz einen euen abendfüllenden Schwank vollendet
der den Titel Das Ei des Kolumbus führt Der Glückspogel betitelt ſich eine dreiaktige Operette von Pordes Milo
und Hermann Frey zu der der Komponiſt Wismar Roſen
dabhl die Muſik geſchrieben hat Das Stück ſoll in Berlin zur
Uraufführung gelangen

Die Zukunft des Deutſchen Künſtlertheaters Trotz der ernſten
und fleißigen Arbeit iſt es untex den jetzigen ſchwierigen Um
tänden dem Deutſchen Künſtlertheater noch nicht möglich geweſen
eine Zukunft auf eine dauernde Baſis zu ſtellen Die Be

mühungen eine größere Sicherung durch die Berufung des erſten
Darſtellers der Bühne Friedrich Kayßlers zum Direktor zu
erreichen müſſen als geſcheitert betrachtet werden Dieſe Ver
handlungen ſind ohne Ergebnis eingeſtellt worden Wie wir
hören werden nun neue Bemühungen in anderer Richtung ein
ſetzen Man möchte hoffen daß ſie Erfolg hätten denn die jetzigen
Aufführungen von Strindbergs Luther im Deutſchen Künſtler
theater ſtehen auf gutem Boden und üben jeden Abend eine tiefe
Wirkung aus

Otto Reutter der Dreifache Otto Reutter der bekannte
Humoriſt wird vom Monat März ab im Palaſt Theater am Zoo
ein neues Stück ſpielen laſſen das er gemeinſam mit Max Reichardt
verfaßt hat Beide Autoren hatten im Palaſt Theater am Zoo
ſchon Erfolg mit einem Zeitſtück 1914 in dem Guido Thielſcher
die Hauptrolle iete Jn dem neuen Stück wird Reutter ſelbſt
die Hauptrolle ſpielen ſo daß er alſo ſein eigener Dichter Dar
ſteller und Direktor in einer Perſon ſein wird
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Kricegs Allerlei
Den Amerikanern Amerika

Zu den ſchweren geſchäftlichen Schäden die der europäiſche
Krieg den Vereinigten Staaten gebracht hat hat er den reiſe
und vergnügungsluſtigen Vankees noch eine beſondere Sorge auf
gebürdet ſie ſind in Verlegenheit wo ſie den gewohnten Winter
aufenthalt nehmen ſollen Zwar iſt das neutrale Jtalien das
für dieſe Frage in erſter Reihe in Betracht kommt auch heute noch
den Reiſenden ebenſo zugänglich wie früher Aber Jtalien hat
durch den Krieg finanziell ſo ſtark gelitten daß die an Komfort
gewöhnten Dollargewaltigen eine Minderung ihrer Lebensbehag
lichkeit in italieniſchen Hotels befürchten zu müſſen glauben Dazu
kommt als weiterer erſchwerender Umſtand daß ſich der Heimreiſe
Schwierigkeiten in den Weg ſtellen ein Grund der den Ameri
kanern auch die übliche Schweizerreiſe zum Winterſport wie den
Beſuch der Niederlande im gegenwärtigen Augenblick als unaus
führbar erſcheinen läßt ganz zu ſchweigen natürlich von den
kriegführenden Ländern die ja gar nicht in Frage kommen können
Dieſe Verlegenheit hat den Blick der reiſeluſtigen Amerikaner

a tdeder Soldat benötig
MyrrholinHautſalbe Créme für Hautſchäden rauhe riſſige Haut
Wundlaufen 2e Myrrholin Seife einzigartige Hautpflege Geſund
heitsſeife Schickt Feldpoſtbriefe mit Salbe und Seife für zu
ſammen Mark 05 iu Apotheken erhältlich
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ganz von ſelbſt auf das eigene Land gerichtet Und man macht
bereits aus der Not eine Tugend indem man einen eigenen
darin findet Amerika als Saiten gewiſſermaßen zu ent
decken In erſter Reihe kommen für dieſe Entdeckungsfahrten der
Jahreszeit entſprechend die Südſtaaten im allgemeinen und Rew
Orleans insbeſondere in Betracht der nächſtgelegene Hafen der
den Eingang zu den wärmeren Ländern bildet Man ſieht in
Amerika hat der Krieg ganz unverhofft das Sprichwort zu Ehren
gebracht Bleibe im Lande und nähre dich redlich

t

Hallifcher Witterungsbericht
14 Januar 15 Januar

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Varometer Millimeter 129Thermometer Celſius 5 72Rel Feuchtigkeit l 93 85Wind SW 2 3WMaximum der Temperatur am 14 Januar 62 C
Minimum in der Racht vom 14 Januar zum 15 Jannar 29 C
Riederſchläge am 15 Januar 7 Uhr morgens 5 mm

Waettearwarte an Hamburg
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes
Unbetugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

Januar Wolkig mit Sonnenſchein feuchtkalt Nieder

Meiſt bedeckt froſtig teils heiter
Fuß neblig bedeckt
Meiſt bedeckt Nebel Froſt
Wenig verändert
Bedeckt meiſt trocken milder
Milde bedeckt trübe Nebel
Nebel trübe milde Nachtfroſt

Hangel Gewerbe und Verkehr
Kohlenſyndikat Wie ein Telegramm meldet findet am 23

d Mts die Zechenbeſitzerver ſammlung des Syndikats ſtatt in der
vornehmlich die Erneuerungsfrage behandelt wird Die
Schwierigkeiten wegen einiger Zechen beſtehen fort namentlich die
Differenzen zwiſchen den Hüttenzechen und den reinen Zechen
wegen der Konſtruktion des neuen Syndikatsvertrages Dagegen
haben die Verhandlungen mit einigen Zechen welche im neuen
r Hüttenzechencharakter erhalten wollen eine Einigung
erbracht

Verkaufsſyndikat deutſcher Schlittſchuhfabriken Das ſeit
etwa 4 Jahren beſtehende Verkaufsſyndikat iſt mit Jahresſchluß
1914 aufgelöſt

Zu der Preiserhöhung der Margarine um 10 Mk pro Zentner
erfährt die Bresl Ztg daß die deutſchen Margarinefabriken
gleichzeitig den Fortfall der vier billigſten Margarineſorten be
ſchloſſen haben

Erhöhung des ſperrfreien Zuckerkontingents Der Bundesrat
hat beſchloſſen die Menge des bis Ende April zum ſteuerpflichtigen
Jnlandsverbrauch abzulaſſenden Zuckers um 15 Hundertteile zu
erhöhen Die ſogenannte ſperrfreie Menge für die erſten acht
Monate des vom 1 September 1914 laufenden Betriebsjahres

16
ſchläge

17
18

19

Januar
Januar
Januar

20 Januar
21 Januar
22 Januar
23 Januar

beträgt alſo 40 Hundertteile des Kontingents

Mitteſdeutseche Privat ß
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
über das Verfüttern von Brotgetreide Mehl und Brot

Vom 5 Januar 1915
Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über die

Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen
uſw vom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S 327 folgende Ver
ordnung erlaſſen

f 1
Es darf nicht verfüttert werden

1 mahlfähiger Roggen und Weizen auch gequetſcht geſchroten
oder ſonſt zerkleinert

2 r 9iser Roggen und Weizen mit anderer Frucht ge
miſcht

3 Roggen und Weizenmehl das allein oder mit anderem Mehl
gemiſcht zur Brotbereitung geeignet iſt

4 Miſchungen denen ſolches Mehl beigemiſcht iſt
5 Brot mit Ausnahme von verdorbenem Brot oder Brotabfällen

S 2
Die im S 1 genannten Erzeugniſſe dürfen auch zum Bereiten

von Futtermitteln wozu auch das Schroten gehört nicht ver
wendet werden

S 3
Die Landeszentralbehörden können die Verwendung von mahl

fähigem Roggen und Weizen insbeſondere das Schroten ſowie
die Verwendung von Roggen und Weizenmehl S 1 Rr 3 zu an
deren Zwecken als zur menſchlichen Nahrung noch weiter be
ſchränken oder verbieten

S 4
Soyweit dringende wirtſchaftliche Bedürfniſſe vorliegen können

die Landeszentralbehörden oder die von ihnen beſtimmten Be
hörden das Verfüttern von Roggen der im landwirtſchaftlichen
Betriebe des Viehhalters erzeugt iſt für das in dieſem Betriebe
gehaltene Vieh allgemein für beſtimmte Gegenden und beſtimmte
Axten von Wirtſchaften oder im Einzelfalle zulaſſen

S 5
Die Beamten der Polizei und die von der Polizeibehörde

keauftragten Sachverſtändigen ſind befugt in die Räume in
denen Futtermittel hergeſtellt werden oder in denen Vieh ge
halten oder gefüttert wird jederzeit in die Räume in denen
Futtermittel aufbewahrt feilgehalten oder verpackt werden
während der Geſchäftszeit einzutreten daſelbſt Beſichtigungen vor
zunehmen Geſchäftsaufzeichnungen einzuſehen auch nach ihrer

Auswahl Proben zum Zwecke der Unterſuchung gegen Empfangs
beſtätigung zu entnehmen Auf Verlangen n ein Teil der Probe
amtlich verſchloſſen oder verſiegelt zurückzulaſſen und für die ent
uommene Probe eine angemeſſene Entſchädigung zu leiſten

s 6
Die Unternehmer von Betrieben in denen Futtermittel her

geſtellt werden oder Vieh gehalten wird ſowie die von ihnen be
tellten Betriebsleiter und Aufſichtsperſonen ſind verpflichtet den

mten der Polizei und den Sachverſtändigen auf Erfordern Aus
kunft über das Verfahren bei Herſtellung der Erzeugniſſe über
den Uinfang des Betriebes und über die zur Verarbeitung oder
zur Verfütterung gelangenden Stoffe insbeſondere auch über

deren Menge und Herkunft zu erteilen

8 7
Die Sachverſtändigen n vorbehaltlich der gen Berichterſtattung und der Anzeige von Geſetzwidri

r

pſlichtet über die Einrichtungen und Geſchäftsverhältniſſe welche
durch die Aufſicht zu ihrer Kenntnis kommen Verſchwiegenheit
zu beobachten und ſich der Mitteilung und Verwertung der Ge
ſchäfts und Betriebsgeheimniſſe zu enthalten Sie ſind hierauf
zu vereidigen

8

Die Landeszentralbehörden erlaſſen die Beſtimmungen zur
Ausführung dieſer Verordnung

S 9
Mit Geldſtrafe bis zu eintauſendfünfhundert Mark oder mit

Gefängnis bis zu drei Monaten wird beſtraft
1 wer dem Verbote der 88 1 2 oder den auf Grund des S 3

ger Beſtimmungen der Landeszentralbehörde zuwider
andelt

2 wer wiſſentlich Erzeugniſſe die dem Verbote der 88 1 2
oder den auf Grund des 8 3 erlaſſenen Beſtimmungen der
Landeszentralbehörde zuwider hergeſtellt ſind verkauft feil
hält oder ſonſt in den Verkehr bringt
wer den Vorſchriften des S 7 zuwider Verſchwiegenheit nicht
beobachtet oder der Mitteilung oder Verwertung von Be
triebsgeheimniſſen ſich nicht enthält

4 wer den nach S 8 erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen zu
widerhandelt
Jn dem Falle der Nummer Z3 tritt die Verfolgung nur auf

Antrag des Unternehmers ein

S 10
Mit Geldſtrafe bis zu einhundertfünfzig Mark oder mit

Haft wird beſtraft
1 wer den Vorſchriften des S 5 zuwider den Eintritt in die

Räume die Beſichtigung die Einſicht in die Geſchäftsaufgeich
nungen oder die Entnahme einer Probe verweigert

2 wer die in Gemäßheit des S 6 von ihm erforderte Auskunft
nicht erteilt oder bei der Auskunftserteilung wiſſentlich un
wahre Angaben macht

o

S 11
Dieſe Verordnung tritt mit dem 11 Januar 1915 in Kraft

Der Reichskanzler beſtimmt den Zeitpunkt des Außerkrafttretens
Die Bekanntmachung über das Verfüttern von Brotgetreide

und Mehl vom 28 Oktober 1914 Reichs Geſetzbl S 460 wird
aufgehoben Sofern von den Landeszentralbehörden nichts an
deres beſtimmt iſt oder beſtimmt wird bleiben die Veſtimmungen
welche ſie auf Grund der Fs 2 4 dieſer Bekanntmachung erlaſſen
haben in Kraft Zuwiderhandlungen werden nach S 9 der vor
ſtehenden Verordnung beſtraft

Berlin den 5 Januar 1915
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Delbrück
Vekanntmachnung

über die Höchſtpreiſe von Kleie

Vom 5 Januar 1915
Der Bundesrat hat auf Grund des S 5 des Geſetzes betr

Höchſtpreiſe vom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S 339 in der
Faſſung der Bekanntmachung vom 17 Dezember 1914 Reichs
Geſetzbl S 516 folgende Verordnung erlaſſen

J 1
Der Preis für den Doppelzentner Roggen oder Weizenkleie

et beim Verkaufe durch den Herſteller dreizehn Mark nicht über
eigen

Dem Herſteller ſteht jeder gleich der Kleie verkauft

Aktiengesellsohafta am ſe Wilingle alle a S

Halle a d den 13 Januar 1915

ohne ſi 3 Wochenvor dem 1 Auguſt 1914 gewerbsmäßig mit dem An oder Silge et den n 1915
von Kleie befaßt zu haben

44 44
m 5

Die Sti ion des rhearsrheiniſchwe de daten ein rat
der im rheini äli tverbande vera r c cder Geſam

einigten Werke zu ermöglichen iſt ge

afterver ſammlung unterbreitet wurden Dana

eteiligung dem Verband zur Verfügung ſtellen

unter den angebotenen Bedingungen bereit Somit war die Durch
führung der geplanten Stillegungsaktion durch die man eine
Verringerung der Ueberprodultion zu erreichen hoffte unmöglich
Der Geſamtabſatz des rheiniſch weſtfäliſchen Zementverbandes im
Jahre 1914 wird kaum 20 Proz der Geſamtbeteiligung der Werke
erreichen

Hochſeefiſcherei Nordſtern Alt Geſ in Geeſtemünde Rach
dem Rechenſchaftsbericht für 1913/14 bewegten ſich die Preiſe auf
anſehnlicher Höhe und da die Dampfer faſt durchweg gute Fänge
an den Markt brachten erzielte die Geſellſchaft im erſten Halb
jahr annähernd den gleichen Ueberſchuß wie im Jahre 1913 Dieſe
günſtigen Verhältniſſe fanden durch den plötzlichen Ausbruch des
Krieges ein jähes Ende da ſofort der ganze Geſchäftsbetrieb
lahmgelegt wurde Der größte Teil der Flotte wurde der Kriegs
marine zur Verfügung geſtellt Der Reingewinn von 197 799
t V 169 303 Mark geſtattet bei gewohnten Abſchreibungen und

Reſerveſtellungen die Verteilung einer Dividende von 12 10
Pro z Der Bericht ſpricht ſchließlich die Hoffnung aus daß nach
ſiegreich beendetem Kriege die Geſellſchaft bald wieder in die
Lage kommt ihren regelmäßigen Geſchäftsbetrieb aufzunehmen

außerordentliche Generalverſammlung dieſer Geſellſchaft die 1905
mit 254 Millionen Mark Kapital gegründet wurde aber nie recht
reuſſierte genehmigte einſtimmig den Verkauf des geſamten Fabrik

Textil Jnduſtrie zum Preiſe von 1200000 Mark

Baumwollſpinnerei G
Gläubiger voll gedeckt
zehn Prozent

Waren und Produkte
Zucker

Die Aktionäre

Magdeburg 15 Januar

20,15 Tendenz geſchäftslos

W assecrstände
bedeutet über unter Null

e

oststrasse E
Fernsprecher Nr 1382 1383 1682

S 2

Der Preis für den Doppelzentner inländiſcher Roggen oder
Weizenkleie darf bei Weiterverkäufen fünfzehn Mark nicht über

ſteigen Sug
Bei Verkäufen von Kleie 1 und 2 von zehn Doppel

zentner oder weniger darf der Preis fünfzehn Mark fünfzig
Pfennige nicht überſteigen

S 4
Als Kleie im Sinne dieſer Verordnung gilt die geſamte Aus

beute bei der Vermahlung von Roggen oder Weizen die nicht
als backfähiges Mehl verkauft wird Futtermehle Bollmehle
Grießkleie und dergleichen ſind eingeſchloſſen

s 5

Die Söchſtpreiſe gelten für Lieferung ohne Sack Für leihweiſe Ueberlaſurg der Säcke darf eine Sackleihgebühr bis zu zehn

C für den Doppelzentner berechnet werden Werden die
äcke mitverkauft ſo darf der Sackpreis nicht mehr als eine Mark

zwanzig Pfennig für den Doppelzentner betragen Der Reichs
kanzler kann die Sackleihgebühr und den Sackpreis ändern Bei
Rückkauf der Säcke darf der Unterſchied zwiſchen dem Verkaufs
en dem Rückkaufspreiſe den Satz der Sackleihgebühr nicht über
teigen

Die Höchſtpreiſe gelten für Barzahlung bei Empfang wird
der Kaufpreis geſtundet ſo dürfen bis zu zwei vom Hundert
Jahreszinſen über Reichsbankdiskont hinzugeſchlagen werden

Die Höchſtpreiſe SS 2 und 9 ſchließen alle Koſten der Ver
ladung des Transports der Fracht Kommiſſions Vermitte
lungs und ähnliche Gebühren ſowie alle Arten von Aufwey
dungen und Handelsgewinne irgend welcher Art ein

S 6
Dieſe Verordnung tritt am 11 Januar 1915 in Kraft Der

Bundesrat beſtimmt den Zeitpunkt des Außerkrafttretens
Die Bekanntmachung über die Höchſtpreiſe für Kleie vow

19 Dezember 1914 Reichs Geſetzbl S 533 wird aufgehoben
Berlin den 5 Januar 1915

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Delbrück

Das Konkursverfahren über das Lieferung von Piaſſavabeſen bis zu
Kurt 17000 Stück und zwar 10000 Stück

ewöhnliche Piaſſavabeſen 7000 Stück
chenbeſen und von 15000 Stück

Reiſerbeſen
Termin zur Eröffnung der Angebote

am 29 Jannar 1915 vormittags
10 Uhrim 269 be

Vermögen des Kaufmanns
Seyer in Halle a S wird auf An
trag des im Felde ſtehenden Gemein
ſchüuldners bis auf Weiteres ausgeſetzt

Königl Amtsgericht Abt 7
Lieferung auch in Teilmengen von Zimmer Nr ber Königlichen

600 kg indiſchen Hanf 7900 e Eiſenbuhndirektion zu Halle Saale
Vindfaden 5000 kg Wanilahanfhind SCpielenſtraße 2
faden 500 kg Plombenſchnur 10000 Die allgemeinen und beſonderen Be
mm Zugleinen 86000 m Peproleum dingungen können im Zentralbureaudochte und 120 Zur Nr 272 an d Werktagen

Termin zur ng der Angebote n 8 Uhr vormittags bis 3 Uhr nach

g rpormittags 11 Uhr
im nen zu Hale Saale

Thi Zimmer Nr 269Die all und beſonderen Be
dingungen können im Fentralbüro
Zimmer Nr 272 eingeſehen au enen n

mittags eingeſehen auch gegen poſtfreieZuſendung T 50 Pfennig bar nicht

in Briefmarkene e werdenAn den de 1915

Thale arz S ähh
penſionat v rofeſſor Lo

An r ghart hrrert aldl betKreis

n

ilegtte ſammlung des Veclanett war zur Prüfung dieſer
ngelegenheit ein Ausſchuß gewählt worden der beſtimmte Vor
läge ausarbeitete die einer zweiten jetzt abgeha ten Fegl

tenmmte Verbandswerke gegen entſprechende Entf a

eſeAläa fanden aber nicht die Zuſtimmung der Werke deren Still
egung vorgeſehen war Rur eins von ihnen war zur Stillegung

Plauener Vaumwollſpinnerei G in Plauen i V Die

anweſens an Herrn Jſidor Mauthner Präſident der
m

weiteren beſchloß die Verſammlung die Liquidation der Plauener
Durch die Verkaufsſumme werden die

erhalten vorausſichtlich

Brodraffinade J ohne Faß 2065
Gemahlene Raffinade mit Sack 20,65 Gemahlene Melis mit So

Saale und Unstrut et eArtern 13 Jan 14 JanNebra Oberpegel r3,04 3,00 4 2p Unterpegel 2,9606 T 4 SWeissenfels Oberpegel 14 r3,001 14 2Unterpegel 62 n 17 34Trotha 4,46 7 26 20Alsleben Oberpegel 138 8,29 14 8,17 12 Sv Unterpegel 7r4,18 4,00 176 7Bernburg r 155 r 8,81Calbe Oberpegel 176 282 Se Unterpegel ra,751
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Gute Sammete besonders preiswert
Soweſt Vorrat

Schwarzer und fardiger Velvet en 40
70 em breiter Kostüm Sammet er 4,50

Feſte erheblich zurückgesetzt

Heidenhaus Georg Schwarzzenberger
Gr Steinstr 88 Miiglied des Rabatt Spar Vereins

Amtliche Brkanntmachnugen

Aufgebot
Der GeneralAgent edrich Manthey in Halle a d S hat alsNachlaß Pfleger des tärs 1914 in Halle a d S verſtorbenen

Direktor a Georg VBoigt das Aufgebotsverfahren zum Zwecke der
Ausſchließung von Nachlaßgläubigern beantragt

Die Nachlaßgläubiger werden daher aufgefordert ihre Forderungen gegen
den Rachlaß des Verſtorbenen ſpäteſtens in dem auf den 22 März 1915
vormittags 11 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht Poſtſtr 18 Zimmer No 45
anberaumten Aufgebotstermine bei dieſem Gericht anzumelden

Die Anmeldung hat die Angabe des Gegenſtandes und des Grundes der
Forderung zu enthalten Urkundliche Beweisſtücke ſind in Urſchrift oder inAbſchrift Zeigafügen

Halle a d den 11 Januar 1915Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Reviſion der Qunittungskarten
Unter Hinweis auf die vom Vorſtande der Landes Verſiche

rungsanſtalt Sachſen Anhalt erlaſſenen Kontrollvorſchriften vom
22 April 1904 wird bekannt gemacht daß der Unterjeinete die
Entrichtung der Beiträge im hieſigen Stadtbezirk
wird und zwar

Montag den 18 Jannar 1915 Fritz Reuter und Göbenſtraße
Dienstag den 19 Jannar 1915 Hardenbergſtraße
Montag den 25 Januar 1915 Wielandſtraße
Dienstag den 26 Januar 1915 Cecilien und Viktoriaſtraße
Donnerstag den 28 Januar 1915 Fehrbellin und Vorckſtraße
Freitag den 29 Januar 1915 Heinrichſtraße

Zu dieſem Zwecke ſind die Quittungskarten Aufrechnungsbeſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher Vohnlieg ſewgle
Krankenkaſſenausweiſe die ergeben zu welcher Klaſſe ieder der

Verſicherten tzuert in den Geſchäftsräumen ſonſt in der Wohnung
bereit zu halten

Sowohl Arbeitgeber wie auch beſchäftigungsloſe Verſicherte haben
bei der Reviſion anweſend zll ſein Können ſie bei Behinderung ſichnicht durch eine erwachſene mit den Arbeits und Le rerbälnee
der Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen ſo haben ſie
die Quittungskarten ſpäteſtens am Reviſionstage bis 8 Uhr vor
mittags in meinem Bureau hierſelbſt Liebenauer Straße 41
niederzulegen

Salle a den 13 Januar 1915
Der Kontrollbeamte der Sandegrexichernngsanktalt Sachſen Anhalt

John
Vekanntmachung

Es wird erneut auf die Beſtimmungen der Feuer Polizei
verordnung vom 15 Juni 1890 Tageblatt 140 aufmerkſam ge
macht und inſonderheit darauf hingewieſen daß nach S 18 aaO
der Zugang zu den Schornſteintüren niemals auch nicht durch
Lagerung weniger feuergefährlicher Gegenſtände behindert wer
den darf Die Schornſteintüren müſſen ſtets freigelaſſen werden
um die Herausnahme des Rußes jederzeit zu ermöglichen

Halle den 9 Januar 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Arbeitskarten

Nach S 11 des Reichsgeſetzes vom 30 März 1903 bedürfen
bis zur Schulentlaſſung einer Arbeitskarte alle Kinder die als
fremde im Sinne des Geſetzes nicht bloß gelegentlich mit ein
zelnen Dienſtleiſtungen beſchäftigt werden ſollen Für Kinder
die das 12 Lebensjahr noch nicht vollendet haben dürfen Arbeits
karten in der Regel nicht ausgeſtellt werden Ausnahmen für
jüngere Kinder ſind nur zuläſſig falls ſie bei Theatervorſtellungen
mit höherem Kunſtintereſſe beſchäftigt werden

Die Arbeitsfarten fertigt das für die Wohnung des Kindes
zuſtändige Polizeirevier aus jedoch nur für ſolche Kinder
die hier ihren letzten dauernden Aufenthalt gehabt haben Der
Antrag iſt entweder von dem geſetzlichen Vertreter des
Kindes perſönlich zu ſtellen oder es iſt die ſchriftliche
und beglaubigte Einwilligung des geſetzlichen
Vertreters im Polizeirevier vorzulegen Außerdem
iſt die Geburtsurkunde oder der Taufſchein des Kindes
oder das Familienſtammbuch mitzubringen Die Aus
händigung der Arbeitskarte erfolgt nicht an das Kind ſondern an
den geſetzlichen Vertreter r t an den Arbeitgeber des
Kindes Die Arbeitskarten werden koſten und ſtempelfrei
ausgeſtellt

Salle den 14 Januar 1915

Bekanntmachung
Die Auszahlung der von der Verfſicherungsanſtalt Sachſen

Anhalt zu Merſeburg bewilligten Spende für die Angehörigen der
verſicherungspflichtigen Kriegsteilnehmer erfolgt vom Montag
den 18 d Mts ab im Büro des ſtädtiſchen Arbeitsnachweiſes
Salzgrafenſtraße 2 in der unten näher bezeichneten Reihenfolge

Die Kaſſenſtunden ſind auf 12 Uhr vormittags und 5
Uhr nachmittags feſtgeſetzt Die Zahlung erfolgt nur
gegen Vorlegung des Meldeſcheines

Es wird gezahlt an die Bewerber mit den NamensAnfangs
buchſtaben

C am Montag den 18 Januar 1915
G am Dienstag den 19 Januar 1915

I am Mittwoch den 20 Januar 1915
am Freitag den 22 Januar 1915

M am Montag den 25 Januar 1915
R am Dienstag den 26 Januar 1915

8 am Freitag den 29 Januar 1915
2 am Montag den 1 Februar 1915

vSalle den 15 Januar 10915
Städtiſcher Arbeitsnachweis gez Wolff

Für den Neubau der Klinik für Ohren Naſen und Kehlkopf
krankheiten der Univerſität Halle a ſollen im Geſchäftszimmer des
e Hochbauamts Am Kirchtor 30 II am Donnerstag den 28 Januar
öffentlich verdungen werden
I 77 Türen Glasverſchläge Aufzugverkleidung 3 Loſe vor

2 Schloſſer an Echmiedearbeiten Türbeſ e GeländerLoſe vorminags 11 Uhr chiag u
3 Anſtreicher und Malerarbeiten Außen Decken und Wandfenſter

und Türen kleinere Anſtriche 4 Loſe vorm 11 Uhr
Die Verdingungsanſchläge können ſoweit der Vorrat reicht gegen poſt

freie Einſendung von je 1 W im obengenannten Geſchäftszimmer bezogen
werden Ebenda liegen Zeichnungen Proben und Bedingungen zur Einſicht aus

Halle a S, den 12 Januar 1915
Der leitende VPaubeamte

Die Polizeiverwaltung

Oeffentlicher Verkauf
Für Rechnung wen es angeht ver

kaufe ich Dienstag d 19 Jan er
vorm 9 Uhr im Saale des Halle
ſchen Vereins für Getreide und Pro
duktenhandel hier Neue Promenade 2
40 Connen Oelrückſtand

in Völpke lagernd ab Fabrik Verlade
ſtelle der Montan Wachsfabrik G m
b H in Völpke in vom Käufer ein
uſendenden Fäſſern oder KeſſelwagenAbnahme ſofort r Garantie für
Qualität und zwar öffentlich meiſtbietend
gegen Barzahlung unter den im Termin
noch bekanntzugebenden Bedingungen

Albert Jahn
beeideter Verſteigerer

Bandwurm es
Beſtätige hiermit daß das Band

wurmmittel Solitnenia den
Bandwurm den ich mit anderen
Mitteln welche angeprieſen wer
den nicht fortbekommen heute in
s Stunden mit Kopf entfernt hat
Jch werde Solituenin allen
meinen Bekannten aufs wärmſte
empfehlen Jhnen nochmals
meinen beſten Dant ſagend zeichn
hochachtungsvoll M Lucas
Berlin N 113 den 25 5 10
solitnenin für Erwachſ 2,50
für Kinder 1,50 Ab iſt erhältlich
in den Apotheken

ontrollieren

UrinLUnterjuchung
5 chemiſche und mikroſk ſowie
2 Prüfung von Auswurf
s auf Tnberkelbazillen

fertigt gewiſſenhaft und billig
Apotheker C Rrütgen

5 Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

g gute Schläger zuverk Wilhelmſtr 7 Gartenh II

verlegt

r

We

P deldverkehr J
7500 Mk 1 Hypothek a Land
grundſt geſ goldſicher Off C 1730

Nur echt mit dem
efant Unent

ehrlich für jeden
Haushalt FastOberall zu haben

Fabrikanten
Günther Hause

Chemnitz

Ernst Heinrichshoten
Halle a d Krukenbergstr 28
x 5 Kicrfern Hrennhol
x in ſtarken Scheiten auch Llein
X gemacht in Fuhren frei Haus
X Carl Schumann Gr Steinſtr 03

h

Ich habe den Betrieb meiner Buchdruckerei von Rönigstrasse Nr 86 nach

Niemeuyerstrasse Nr 4
mm nun IIIdirekt hinter dem Verwaltungsgebäude der Iduna

Indem ich meiner verehrten Kundschaft für das in den bisherigen Ge
schäftsräumen mir in so reichem Masse entgegengebrachte Wohlwollen meinen
verbindlichsten Dank ausspreche schliesse ich hieran die ergebene Bitte mir das
selbe auch fernerhin gütigst bewahren zu wollen

Buchdruckerei Wilhelm Brandt
vormals Paul Packbusch

Niemeyerstrasse 4
Verlag der Taxbücher für landw Uebergaben vom Kgl Ober

amtmann H Görg Gimritz

Ah
Stelen a

Männliche

e Werkmeiſter
oder Maſchinenmeiſter in Halle oder in
der Nähe zum 1 April 1915 Offerten
unter V 1725 an die Exp d Ztg

P vermietungen J

l Etage
4 Zimmer Wohnung per 1 4 15
zu vermieten

Dorotheenſtr 4
Königſtraße 14

herrſchaftl Wohnung Sonnenſeite
s Zimmer Küche Speiſek Mädchenk
Jnnenkl Gas u Zubehör für 700 M
per 1 April zu vermieten

Jſt auch für Kontorräume paſſ
Leipzigerſtr 7071

Wohnungen von 700 1600 Mark
teils ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Näheres beim Hausmann
daſelbſt oder Reideburgerſtraße 4
Tel 3137

L Herrſch Wohnung
x in herrlichem parkähnlichen Garten
x belegen 1 Oktober zu vermieten
x Preis 2000 Mk Näheres Bau
x bureau Uleſtraße 3
e

Langestr 27 III Etage
3 Zimmerwohn G u Zub
1 4 15 an einzelne Leute zu ver
mieten 320 Mark

Streiberſtr 20 p
freundl Wohnung 2 Stub Kammer
Küche u Zubehör z Preiſe v 326
1 April 1915 zu vermieten Näheres

Streiberſtr 20 Hof part

Ein zuverläſſiger
Laſtkra twagenführer

geſucht Offerten mit Zeugnisabſchrif
ten unter U T 5967 an Rudolf
Mosse Halle a S
XLehrling

m g Schulbildung f m Porzellan

u geg monatl Ver
x

x u

x gütung für Oſtern geſucht
X Heinrich Baenſch Marktplatz 23

Die Verwaltung der Volksküchè
und Kaffeehallen macht ganz be
ſonders darauf aufmerkſam daß
auch während der Kriegszeit
Marken bei den angegebenen
Verraufsſtellen zu haben ſind die
an Bedürftige verteilt werden
tönnen

A0s Hafee alen
Halle l am Leipziger Turm

Königſtr 1
II Alte Promenade Reit

bahn

III Moritzzwinger
V Vor dem Steinthor

Walhalla
Sämmtliche Hallon ſind geöffnot

von früh 6 Uhr bis abdg 8 Uhr

Es wird verabreicht

akaoM zu 5 PfgSir vrühe per Becher

Limonade asBraunbier
Marken zu 5 Pfg welche ſich

beſonders zu Geſchenken u Unter
ſtützungen eignen und in allen
Hauen verwendet werden können
ſind in denſelben ſowie bei Herrn
Kaufmann L Barth Leipzigor
ſtraße 30 und bei dem Geſchäfts
führer Herrn Setretär AMuUller
Salzgrafenſtr 2 zu haben

P Kauſgesuehe

Getr Schuhwerk Herren Kl Wäſche
uſw kauft Cl Greßler Adolfſtr 1

Vermisch es J

Mühlenbeſitzer
50 Jahre Witwer ſich wieder
zu verheiraten Damen auch Wit
wen aus beſſerem Stande die darauf
reflekt werden geb näh Ang event
Phot sub J L 5535 an d Exped d
Berliner Tagebl Berlin S zu ſend

Selterwaſſer giar oder

Gebr Grunsfoeld

ächt empfehlen vom Sonnabend den

Däniſcher und Holſteiner
d Mts eine große Auswahl prima

Acker und
Wagenpferde

Telephon 1087

c e 2222 022 22 z
W Das echte

Hintze Blitzblank
iſt und bleibt das beſte Scheuerpulver

ha Vorgieher g Ungedefer
Johannes Meyer Göbenſtr 18 pt

Telephon 3418
Vertilg v Ungezief unt Garantie

Zahlung nach Erfolg J

Aosentrager Prelovert In gt
Rosenträger

fur Soldaten naufen Sie ſämtliche
Strumpfwaren und Trikotagen

von I Mk an

in dem erſten Spezialgeſchäft

Fernruf Nr 1470

H Senee al frage er
Leipzigerstrasse 90

Gegründet 1838

Mitglied d Rab Spar Ver

Winterkartoffeln
10 Pfd 38 Zentner 3,60 ſowie
echte Neuſtädter empfiehlt

Lindenſtraße 54 Keller

4 Verloren J
Engelkopf
mit Flügel vernickelt 49 X 18 cm
groß verloren Gegen gute Beloh
nung abzugeben Brunoswarte 4

w

Gntes dauerhaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

W

S Ein goldenes
S Kettenarmband

verloren Gegen Belohnung abzu
geben Gr Steinſtr 69 II I

Kleiner mit braunenſchwarzer Hund Abzeichen ent
iaufen Abzugeben Geiſtſtraße 53 III

familien Nachrichten

e

9

e

ihre Vermählung be
ehren sich anzuzelgen

Ludwig Stern
Clara Stern

nur 10 Pfg geb BaehrC J Bitter Halle a d S Heidelberg

c J Militär
Feldheizer

Ia Hartspiritus die Koch
masch in der Westentasche

Leipzigerstrasse 90 z Zt Wiesbaden
Mitgl des Rab Spar Verd A

Statt besonderer Anzeige
Heute mittag 122 Uhr Vverstarb nach

langem Ueiden meine liebe frau unsere
gute Mutter Grossmutter Schwägerin Tante

Marie Rausch
geb Sohaaf

im 73 Lebensjahre
Um stilles Beileid biitet namens der

trauernden Hinterbliebenen
W Rausch

Ehren Obermeister der Sattler Innung in
Halle a d Riebeckstift

Halle a d S den 14 danvar 1915
Beerdigung findet statt Montag den 18 Januar

11 Uhr vorm von der Kapelle des Südfriednofes aus
Eiwaige Kranzspenden bitte Mansfelderstr 52 bel

Jaeschke abzugeben

h

5

Gestern nacht entschlief sanft nach langen
Leiden unsere gute Mutter die Witwe

Amalie Schlüter
geb Traxdcdorf

Halle a d den 14 Januar 1915
Um stilles Belleld bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Anna und Luise Schlüter

Die Beerdigung findet Sönntag 12 Uhr von der
Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

Für die vielen wonituenden Beweise herz
licher Teilnahme an unserem doppelten
herben Verluste sagen wir innigen Dank

Prof Or C Schwabe und Familie
Saubere Frau nimmt Wäſchen

an itterſtraße 12 p r

m

r
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